
 
 

 
 
 
 
 
 
Alles ist schwer bevor es leicht ist… 
 
…das gilt auch für den Schulbeginn! 
 
Machen Sie Ihrem Kind den Anfang leicht und geben Sie Ihm Zeit, sich in Ruhe an 
diesen neuen Lebensabschnitt zu gewöhnen. 
Dieses Eltern-ABC möchte Ihnen dabei helfen, sich mit den neuen Begebenheiten 
an unserer Schule vertraut zu machen. 
 
Zuerst einmal heißen wir Sie und vor allem Ihr Kind an unserer Burg-Grundschule 
Ulmen herzlich willkommen! 
 
Nutzen Sie unser für Sie zusammengestelltes Eltern-ABC als erste 
Orientierungshilfe im Schulalltag, scheuen Sie sich aber bitte nicht, sich bei 
weiterführenden Fragen an uns zu wenden. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind eine unbeschwerte und schöne Schulzeit an 
unserer Schule und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit. 

 
Team der  
Burg-Grundschule Ulmen 

A 
Anfangszeiten 
1./ 2. Phase - 08.05 – 09.50 Uhr (inkl. einer 15 min Frühstückspause im Klassenraum) 
Hofpause - 09.50 - 10.20 Uhr (mit einer fünfminütigen Wechselpause) 
3. Phase – 10.20 – 11.10 Uhr 
4. Phase – 11.10 – 12.00 Uhr  
Pause – 12.00 – 12.10 Uhr 
5. Phase – 12.10 – 13 Uhr 
 
Aufsicht 
Ab 07.45 Uhr können die Kinder in die Schule kommen, ab 7:55 Uhr gehen sie in ihren 
Klassenraum („Offener Anfang“). In den zwei Pausen sind je 2 Aufsichten auf den 
Schulhöfen. 
 
 
 
B 
Betreuung 



Freitagsbetreuung (auch „Spielbetreuung“ genannt) 
Jeden Freitag werden von 12/ 13 Uhr bis 14 Uhr die Kinder, die angemeldet sind, betreut. 
Bitte beachten Sie, dass der letzte Schulbus um ca. 13 Uhr von der Schule abfährt. Das 
bedeutet, dass Kinder, die bis 14 Uhr betreut werden, abgeholt werden müssen!  
Hausaufgabenbetreuung für Klasse 1/2 
Montags, mittwochs und donnerstags betreut Frau Stolz von 12.10 bis 13 Uhr die Kinder bei 
ihren Hausaufgaben. Die Teilnahme ist nur möglich für Kinder mit Migrationshintergrund.  
Hausaufgabenbetreuung für Klasse 3/4 
Montags, mittwochs und donnerstags betreut Frau Michels von 13.10 bis 14 Uhr die Kinder 
bei ihren Hausaufgaben. Die Teilnahme ist nur möglich für Kinder mit 
Migrationshintergrund.  
 

Beurlaubung 
Wenn Sie Ihr Kind aus persönlichen Gründen (Familienfesten…) vom Unterricht befreien 
lassen möchten, muss ein Antrag grundsätzlich vorher schriftlich gestellt werden. Bis zu 
drei Tage kann die Klassenleitung diese genehmigen, für längere Zeiträume muss der 

Antrag bei der Schulleitung gestellt werden. Beurlaubungen unmittelbar vor und nach 
den Ferien sind nach Erlasslage nur in absoluten Härtefällen erlaubt. 
 
Cafeteria am Einschulungstag 
Während die Erstklässler am Einschulungstag ihre erste Unterrichtsstunde haben, 
können die begleitenden Erwachsenen die Wartezeit in der Cafeteria überbrücken. 
Organisiert von den Eltern der 2. Klassen – werden dort Kaffee, Tee und leckere 
Kuchen (alles Elternspenden) angeboten. 
 
D 
Darauf legen wir Wert 
Es ist uns wichtig, dass sich jeder in unserer Schule wohl fühlt. Dazu gehört ein 
freundlicher Gruß, wenn man sich begegnet, Bitte und Danke, Entschuldigung, das 
Einhalten von Regeln, Tragen von Hausschuhen und ein fairer Umgang miteinander. Wir 
freuen uns, dass wir ein gepflegtes Schulgebäude haben und bitten alle um 
Unterstützung, dass es so bleibt. 
 
E 
Einschulung 
Am ersten Dienstag nach den Sommerferien findet in der Schule die Einschulungsfeier 
statt. Nach einer Feierstunde, die verschönt wird durch musikalische oder szenische 
Beiträge aus den Klassen, werden die „neuen“ Schülerinnen und Schüler von der 
Teamlehrerin in ihr künftiges „Team“ geführt. Dort nehmen sie an ihrer ersten 
Unterrichtsstunde teil. 
 
Elternsprechtag 
Die verbindlichen Elternsprechtage finden nach den Halbjahreszeugnissen im Februar 
statt. Für die Schüler der 4. Klassen werden die Empfehlungen ausgesprochen. Jede 
Lehrkraft kann im Laufe eines Schuljahres weitere Elternsprechtage bzw. 
Elternsprechzeiten anbieten. 
 
Elternvertretung 
Die Elternvertreter/innen sind ein wichtiges Bindeglied zwischen Schule und 
Elternschaft. 
Die Klassenelternschaft wählt 
▪ die Vorsitzende oder den Vorsitzenden der Klassenelternschaft sowie deren 

Vertreter 
▪ 3 Mitglieder der Klassenkonferenz (+ deren Vertreter) 



Der Schulelternbeirat besteht aus den Vorsitzenden der Klassenelternschaften und 
wählt 
▪ die Vorsitzende oder den Vorsitzenden des Schulelternrates sowie deren Vertreter 
▪ die Vertreter für die Gesamtkonferenz und die Teilkonferenzen 
▪ die (Eltern-)Mitglieder des Schulvorstandes. Sie sind für die Dauer von 2 Jahren 

gewählt. 
 

Extreme Witterungsverhältnisse 
Bei extremen Witterungsverhältnissen (z.B. im Sommer bei „Hitzefrei“) ist es möglich, 
dass die Kinder nach Hause geschickt werden. Wenn Sie darauf angewiesen sind, dass 
Ihr Kind auch in solchen Ausnahmesituationen in der Schule bleibt, ist die Betreuung 
gesichert. 
 
F 
Ferien 
Die aktuellen Ferientermine erhalten Sie am Anfang des Schuljahres! 
 
Förderverein 
Durch das große Engagement der im Vorstand tätigen Mitglieder sind in den letzten 
Jahren viele Dinge geleistet worden. Bitte unterstützen Sie mit Ihrer 
Mitgliedschaft diese wichtige Arbeit! 
 
Frühstück 
Das Schulfrühstück der Schüler wird in der Klasse gemeinsam eingenommen. Bitte 
denken Sie an ein gesundes Frühstück und ein Getränk! 
 
Fundsachen 
Kleidungsstücke, die in der Schule liegen geblieben sind, sammeln wir an einer 
Garderobe im unteren Eingangsbereich. Immer zum Ende eines Halbjahres werden die 
Fundsachen gesichtet und ggf. entsorgt. 
 
G 
Ganztagsschule 
Unsere Schule ist eine Ganztagsschule in Angebotsform. Das Angebot findet an 4 Tagen 
in der Woche statt. Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch für ein Schuljahr 
verpflichtend. Die Kinder werden bei Ihren Hausaufgaben unterstützt und erhalten ein 
warmes, reichhaltiges Mittagessen. Die Angebote finden in sportlichen, künstlerischen 
und musischen Bereichen statt.  
 
Geburtstage 
Die Geburtstage der Kinder werden in den Klassen gefeiert und gewürdigt. Genauere 
Einzelheiten besprechen Sie auf dem Elternabend gemeinsam mit den Eltern und den 
Teamlehrern. 
 
H 
Handynutzungsverbot (kein Versicherungsschutz)/ SmartWatches-Verbot 
 
Hausaufgaben 
Hausaufgaben ergänzen die schulische Arbeit. In den ersten beiden Schuljahren sollte 
Ihr Kind täglich nicht länger als 30 min die Hausaufgaben bearbeiten. (Bei 
entsprechender Konzentration!). In den Jahrgängen 3 und 4 können die Hausaufgaben 
60 min dauern. Freitags werden in der Regel keine Hausaufgaben erteilt. 



I 
Infektionsschutz 
Schüler mit schweren Infektionskrankheiten oder Verdacht darauf dürfen die Schule 
nicht besuchen oder betreten, bis nach ärztlichem Attest eine Weiterverbreitung der 
Krankheit nicht mehr zu befürchten ist. Weitere Informationen zu den Krankheiten 
bzw. zu den erforderlichen Vorgehensweisen erhalten Sie beim Arzt oder dem 
Gesundheitsamt des Landkreises Cochem-Zell. Sollten meldepflichtige Erkrankungen 
auftreten, werden die Eltern der Klasse informiert. 
 
Infos 
Über wichtige schulische Angelegenheiten werden die Eltern in Elternbriefen per 
schoolfox informiert. Infos finden Sie teilweise auch auf der Homepage. 
J 
Jeder 
Jeder kann zu einem guten Schulklima beitragen, wenn er alle so behandelt, wie er 
selbst behandelt werden möchte. 
K 
„Klassenkasse“ 
Zur Anschaffung von Schreib-, Mal- und Bastelmaterial für das Team wird üblicherweise 
eine Klassenkasse eingerichtet. Wir richten dazu Klassengeld ein.  
 
Kinder mit dem Auto zur Schule bringen 
Bitte denken Sie daran, dass vor der Schule eine ungünstige Parksituation herrscht. Da 
kann es dann für die Radfahrer und Fußgänger schon einmal recht „eng“ werden. An 
der Bushaltestelle ist absolutes Halteverbot! 
 
Krankmeldung 
Sollte Ihr Kind erkrankt sein und deshalb nicht am Unterricht teilnehmen können, 
bitten wir Sie, uns umgehend zu benachrichtigen. Dies erfolgt über die 
Abwesenheitsmeldung bei schoolfox bis 7.30 Uhr. Bei unentschuldigt fehlenden Kindern 
erfolgt ein Rückruf durch die Schule. Tragen Sie dazu bitte bei schoolfox eine 
Notfallnummer ein. 
Arzttermine sind auf den Nachmittag zu legen. Im Ausnahmefall können Sie im Vorfeld 
bei den Teamlehrerinnen eine Beurlaubung beantragen. 
Bitte denken Sie bei Ihrer Krankmeldung an meldepflichtige Infektionskrankheiten. 
Wenn Ihr Kind kurzfristig vom Sportunterricht befreit werden soll, ist eine schriftliche 
Mitteilung erforderlich. Bei längerfristigen Befreiungen vom Sportunterricht muss eine 
ärztliche Bescheinigung vorgelegt werden. 
 
L 
Lernmittel 
Zur Beschaffung von Lernmitteln bietet das Land Rheinland-Pfalz den Eltern an, 
benötigte Schulbücher unentgeltlich oder gegen Zahlung eines bestimmten Betrags 
auszuleihen. Dies geschieht auf freiwilliger Basis. Die Anträge werden Ihnen 
termingerecht von der Schule ausgehändigt. 
 
M 
Den Medienkonsum Ihres Kindes sollten Sie stark im Blick haben. Häufiges und 
unkontrolliertes Fernsehen, Computerspiele, etc. beeinflussen die Konzentration und 
die Bewegung Ihres Kindes und wirken sich möglicherweise negativ auf den Schulerfolg 
aus. 
 



N 
Namen 
Bitte kennzeichnen Sie das Eigentum Ihres Kindes mit Namen, so dass Verwechslungen 
ausgeschlossen werden können. 
 
O 
Ordnung 
Wir legen Wert auf ein ordentliches Schulgebäude. Daher sollen die Jacken, Helme und 
Sportbeutel an die Garderobenhaken gehängt werden. Aufgefundene Kleidungsstücke 
hängen an der Garderobe im unteren Flur! In den Klassen gelten 
Klassenordnungsregeln, die von den Klassenlehrern mit den Kindern gemeinsam 
aufgestellt wurden und an die sich alle halten sollen.  
 
Q 
Eine Qual sollte die Schule niemals sein. Bei Problemen sprechen Sie bitte mit der 
Teamleitung. Nicht geeignet sind die sogenannten „Tür- und Angelgespräche“ vor der 
Klassentür, vor oder nach dem Unterricht. 
 
R 
Radfahrausbildung 
Die Radfahrausbildung ist während der gesamten Grundschulzeit immer wieder Thema 
im Rahmen der Verkehrserziehung. Im letzten Grundschuljahr endet diese Ausbildung 
abschließend mit der Fahrradprüfung. Ziel ist es, dass Ihr Kind die Grundregeln des 
Straßenverkehrs beherrscht und sicher mit seinem Fahrrad umgehen kann. 
 
Recycling 
In allen Klassenräumen und im Lehrerzimmer wird der Müll nach Papier (blauer 
Behälter), Plastik, Metall und Verpackungen (gelb) sowie Restmüll (schwarz) getrennt. 
 
Regeln 
Die Regeln des Zusammenlebens in Klasse, Schule und Bus werden anhand der 
bestehenden Klassen- und Schulordnung altersgemäß im Unterricht erarbeitet. Bitte 
unterstützen Sie uns bei unserer Erziehungsarbeit, wo immer es möglich und notwendig 
ist, damit die Schule für alle zu einem Lebensraum wird, in dem sich jeder wohl fühlen 
kann. 
 
S 
Sekretariatszeiten 
Das Büro ist (02676/8177) montags – donnerstags in der Zeit von 07:00 Uhr bis 12:30 
Uhr durch unsere Sekretärin Frau Pias besetzt. 
 
Sprechzeiten… 
vereinbaren Sie mit den Lehrkräften direkt. Gespräche mit der Schulleitung können Sie 
gerne persönlich oder telefonisch vereinbaren. Vormittags in der unterrichtsfreien Zeit 
und zu späterer Zeit lässt sich zeitnah immer ein Termin finden. 
 
T 
Termine 
Als Übersicht gibt es jeweils zum Schulhalbjahr eine Terminübersicht! 
 
Turnen 
Der Sportunterricht findet in der Turnhalle statt. Bitte bedenken Sie, dass Ihr Kind 



selbstständig an- und ausziehen muss (Schuhe mit Klettverschluss lassen sich 
problemlos an- und ausziehen!). 
 
 
 
U 
Umzug 
Sollte sich Ihre Anschrift oder Ihre Telefonnummer ändern, teilen Sie dies bitte sofort 
der Lehrkraft mit. 
 
Unfallmeldung 
Unfälle können sich auf dem Schulweg, auf dem Schulgelände (z.B. in der Pause) oder 
auch im (Sport-)Unterricht ereignen. Die Unfallmeldung muss im Sekretariat erfolgen. 
 
W 
Werkzeug 
Schere, Spitzer, Lineal, Kleber, Stifte und usw. sind Werkzeuge Ihres Kindes, die jeden 
Tag griffbereit sein sollten. 
 
Wertsachen 
Wertsachen gehören nicht in die Schule. Dies gilt insbesondere an Tagen, an denen Ihr 
Kind Sportunterricht hat, da es während der Unterrichtszeit keine Möglichkeit gibt, 
Wertsachen diebstahlsicher zu verwahren. 
 
Witterungsbedingter Unterrichtsausfall 
Im Winter  kann es abhängig von Schnee und Eis zu einem witterungsbedingten 
Unterrichtsausfall kommen. Die Entscheidung darüber liegt bei der ADD in Absprache 
mit dem Landkreis. Falls Sie Ihr Kind nicht betreuen können, ist die Betreuung in der 
Schule gesichert.  
Bei witterungsbedingtem Unterrichtsausfall können Sie Hinweise auf der Internetseite: 
http://www.vrminfo.de/vrm-aktuell/news nachlesen. Bitte informieren Sie sich bei 
entsprechender Witterung frühzeitig selbst. 
Eltern können ihre Kinder auch dann für einen Tag zu Hause behalten oder sie vorzeitig 
vom Unterricht abholen, wenn kein Unterrichtsausfall angeordnet ist, durch extreme 
Witterungsverhältnisse aber eine unzumutbare Gefährdung auf dem Schulweg zu 
befürchten ist. Bitte informieren Sie uns in diesem Fall telefonisch. Danke! 
Wohnortwechsel 
Bitte teilen Sie einen Wohnortwechsel und die sich eventuell ergebende Änderung der 
Telefonverbindung umgehend dem Klassenlehrer und dem Sekretariat mit. 
 
Z 
Zeugnisse 
Die 1. Klassen bekommen am Ende des 1. Schuljahres ihr erstes Zeugnis. Zensuren gibt 
es ab der 4.Klasse. In der 1., 2. nd dritten Klasse bekommen die Kinder ein verbales 
Beurteilungszeugnis am Ende des Schuljahres (werden teilweise ersetzt durch die 
Lehrer-Eltern-Schülergespräche).  
  
Zusammenarbeit 
Vertrauensvolle Zusammenarbeit ist die Grundlage für ein erfolgreiches Lernen. 
„Gemeinsam wollen wir für das Kind da sein!“ 
 
 


